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Chemie / Kunststoff

Bildungsweg:
Lehrberuf
Lehrzeit: 3 Jahre

Skibautechnik (Lehrberuf)
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BERUFSBESCHREIBUNG

Skier sind in Österreich das wohl be-
liebteste Sportgerät. In den Betrieben der
Skiindustrie stellen Skibautechniker*innen
aus Holz, Kunststoff, Metall, Karbon und
weiteren Stoffen und Materialien Skier
her. In gewerblichen Klein- und Mittelbe-
trieben führen sie vor allem Wartungs-
und Reparaturarbeiten und verschiedene
Servicetätigkeiten wie z. B. Bindungsan-
passungen durch. In Industriebetrieben
übernehmen sie üblicherweise Arbeiten in
jeweils einem Teilbereich der Produktion,
z. B. Zuschnitt, Pressen, Lackieren. Dabei
programmieren sie computergestützte
CNC-Anlagen und bedienen unter an-
derem Fräsautomaten und Hydraulik-
pressen, Ablängautomaten, Zieh- und
Ablängmaschinen. Sie arbeiten in Werk-
stätten von Gewerbebetrieben und indus-
triellen Produktionshallen mit Berufskol-
leg*innen und weiteren Fachkräften der
Produktion zusammen.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Die Ausbildung erfolgt als Lehrausbil-
dung (= Duale Ausbildung). Vorausset-
zung dafür ist die Erfüllung der 9-jährigen
Schulpflicht und eine Lehrstelle in einem
Ausbildungsbetrieb. Die Ausbildung erfol-
gt überwiegend im Ausbildungsbetrieb
und begleitend dazu in der
Berufsschule. Die Berufsschule vermit-
telt den theoretischen Hintergrund, den
du für die erfolgreiche Ausübung deines
Berufs benötigst.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Aufgaben und Tätigkeiten

Skikern aus verschiedenen Hölzern an und
mit Fräsautomaten formen (CNC-ges-
teuerte Formfräser)

Laufflächen aus Polyäthylenstreifen her-
stellen: in Ablängautomaten zurechtschnei-
den und an Kopierfräsautomaten formen
("Taillieren")

Fiberglasoberflächen herstellen: Zieh-
maschinen mit aufgerollten Glas-
fasergeweben bestücken, das Gewebe
durch ein Harzbad ziehen (Glas-
fasergewebe erstarrt zu Fiberglas), das
Fiberglas an Abläng- und Kopierfräsmaschi-
nen in Form bringen

die vorbereiteten Skibestandteile mit Kleb-
stoffen und Kunstharzen bestreichen, die
Teile in die "Kassette" (Negativform des Sk-
is) einlegen, mittels Hydraulikpresse ver-
schließen und bei 120 Grad Celsius
pressen

die Rohlinge herausnehmen, manuell und
maschinell nachschleifen

Skier lackieren sowie mit Stahlkanten,
Spitzen- und Endenbeschlägen armieren
(montieren)

Skier mit Oberflächendesigns im Sieb-
druckverfahren bedrucken

Qualitäts- und Funktionskontrollen durch-
führen

Wartungs- und Reparaturarbeiten durch-
führen: Skioberflächen und -kanten sch-
leifen, Skibindungen montieren und ein-
stellen, Kunststoffteile austauschen etc.

Anforderungen

Anwendung und Bedienung digitaler Tools
handwerkliche Geschicklichkeit
räumliches Vorstellungsvermögen
technisches Verständnis

Kommunikationsfähigkeit
Kund*innenorientierung

Aufmerksamkeit
Beurteilungsvermögen / Entscheidungs-
fähigkeit
Flexibilität / Veränderungsbereitschaft
Sicherheitsbewusstsein

Problemlösungsfähigkeit
Prozessverständnis
systematische Arbeitsweise


